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üHBüBBi
den 14 jfannar abends 81 . Jahrgang 1919

Lokales.
) :( Auf di « vielfachen Beschwerden über Ein-

quarierung in Bürgerquartieren teilt uns der
Magistrat mit , daß die Einquartierungskommisston
keine Schuld trifft , da am letzten Sonntage die
Inanspruchnahme von Guartieren großenteils durch
dar Militär aus direktem Wege erfolgt ist unter
Umgehung des Bürgermeisteramtes . Nur auf
diesem liegen die Quartierlisten auf und ist di«
ganze Organisation und Zuteilungrfrage geregelt.
Soweit irgend möglich , wird in der nächsten Zeit
Abhilfe geschaffen und die Soldaten in die vorge-
sehenen Massenquartiere in den leerstehenden Villen
gelegt « erden.

) :( Die Wahlen zur » erfassunggebende « deut¬
schen Nationalversammlung finden , ' worauf noch¬
mals an dieser Stelle darauf aufmerksam gemacht
wird , hier am Tonntag , den 19 . Januar 1919/
von vormittags 9 bi « nachmitags 8 Uhr ( deutscher
Zeit ) , d. i . von vormittag » S bis nachm . 7 Uhr
(französischer Zeit ) , in der städtischen Turnhalle
statt . Die Gemeinde Tronberg bildet einen Wahl¬
bezirk . Wahlvorsteher ist Herr Bürgermeister Müller-
Mittler , sein Stellvertreter Herr Architekt Professor
von Loehr.

) :( Am nächsten Freitag findet wieder eine
Stadtverordneten - Versammlung statt , zu welcher
6 Positionen auf der Tagesordnung stehen . (Liehe
Einladung ) .

^ „ 1 ® ** Erst« französische Besatzung , ein Batln.
des 387 . Inf ..Regiments , di « feit dem 14 . Dezebr.
hier einqnortiert war , wurde am Sonntag früh
durch z» ei Kompagnien des 139 . Inf .-Regiments
ersetzt . Die Offiziere und Mannschaflen der ersten
Besatzung wußten sich bei der Bürgerschaft ein
gutes Ansehen , u verschaffen , so daß man ihr wei¬
teres Verbleiben gerne gewünscht hätte.

* Die neue franz . Besatzung beabsichtigt , wie
wir hören , hier ein Gase für die Mannschaften zu
errichten und sucht zu diesem Zweck ein geeignetes»lokal.

* ? *r ^* rr  Kommandierende General des
1. Armeekorps , Kommandant des Brückenkopfes
Mainz , bestimmt , daß vom 9 . Januar 1919 ab
fcie öffentlichen Gebäude (Theater . Wirtschaften,
Cafes ufw .) bis 10 Uhr abends offen bleiben
dürfen , der Straßenverkehr frei ist von 6 Uhr
morgens bis 10 .30 abends.

* Rückkehr unserer Schwerverwundeten . Zu
den Verhandlungen über die Zurückführung der
deutschen schwer verwundeten und kranken Kriegs¬
gefangenen aus de » Ländern de . Verband « bringt
der soeben ringetroffen , ausführlich » Sitzungsbericht
der Waffenftillstandrkommifsion in Spaa » om 6.
^ "uar ein » erfreuliche Kunde . Der deutsch « Vor-
sitzend « wie , darauf hin , wir sehr die quälend«
Ungewißheit besonders auf di « deutschen schwer
verwundeten und kranken Kriegsgefangenen drücke,
wenn man ihnen nicht ein » Aussicht auf Heimbe-
^erung machen könne . Der französische Vor-
sitzende antwortete : Wenn di « Heimbeförderung
unserer Kriegsgefangenen , wie ich hoffe und wie
vereinbart worden » , gegen d . 715 . Januar be¬
endet fein wird , sehe ich nicht ein . warum nicht
> * ^ wer verwundeten Kriegsgefangenen bis

nde dieses Monats heimg,führt fein sollen.

Amtliche Bekanntmachung
. , Den Einwohnern bringe ich zur Kenntnis,
daß si, keinen Requistlionen Nachkommen dürfen,
° ' E » on wollen » orgenommen werden , die keinen
vorschriftsmäßigen Requisitionsschein vorlegen.

.Zur Vornahme von Requisitionen sind nur
Osfiziere berechtigt.

Der Ortskommandant.
Marchand.

Die Milchausgabe
findet vom \i. Januar nicht mehr in der Bürger¬
meisterei , sondern im

Laden , Tanzhausstrasse M
statt und zwar:

für Rinder bis 6 Jahre und Attestier öon
l l Vr \2 rU  Uhr ( franz . Zeit)
für Rinder über 6 Jahre von {2 V« Uhr ab.

Cronberg , den 13 . Januar l919.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Für die hiesige Urei »vsrwalt « ng wer¬
den sof . rt Bürohilfrkräfte gesucht und zwar:

2 perfekt JVUscbinenschreiber ( innen)
und Stenographen (innen ),
i Schreibkraft für Regiatratur und
Kanzlei.

Schriftliche Meldungen , unter Vorlage
von Lebenslauf und Zeugnisabschriften sowie
Angabe der TeHaltransprüchk sofort Erdeten,
o Kriegsbeschädigte erhalten bei gleicher
»etahtgung den Vorzug.

Königslein , dkl, 8 . Jan . 1919 .
Der Landrat . Jacobs.

Eier für Kranke.
Das Lebensmittelbüro Hat eine klein« Menge

Eier beschafft und können Rranke , di« Eier verschrie¬
ben bekommen Haben , sich am Donnerstag , den \6.
b.  Ms . vormittags auf dem Lebensmittelbür » zur
Abholung der Gier «infinöen.

Cronberg , den 13 . Jan . 1919.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

öekanntmschung,
wird am Mittwoch , den

r or * L vorEags L Uhr (franz . Zeit)
auf Antrag des Herrn Architekten Beck ihm
gehonge Möbel und Haushaltunzrgegen-
stande gegen sofortige bare Bezahlung durch
das Unterzeichnete Ortszericht versteigert.
Verfteigerungslokal ist Schönbergerfeld 5.

Sronberg , den 10 . Januar 1919.

Dar Ortrgericht
Müller -Mittler.

-Inbaoer van Srolgeireide (Koggen und
M «, ; «« ) werden hiermit letztmalig aufgefordert , di«
ablieferungspflichtigen Mengen bis Donnerstag , den
\6.  ds . Ms . nach dem Lebensmittelbüro restlos  zu
verbringen.

Die Prüfung nach der Lrnteeinschätzung wird
fetzt » orgenommen — auch das Druschergebnis kon¬
trolliert — und wird alles Brotgetreide , das bis zu
diesem Termiu nicht abgetiefert ist, auf Rosten der
Anbauer beschlagnahmt.

Lronborg , den 13 . Januar 1919.
Wer Magistrat . Müller -Mittler.

Bezugscheine für jVLKrmittel an « rank » u.
Kinder werden auf dem Leben - mittelbüro — je nach
Vorrat der Ware — nur auf ärztliches Attest , ferner
auf Raxten der Mütterberatungsstelle Lronberg und
auf Bescheinigungen der tätigen Hebammen und
Schwestern ansgegeben.

Die weiteren häufigen Nachfragen auf dem
Lebensmittelbüro sind zwecklos.

Lronberg » den 13 . Januar 1919 .
Der Magistrat . Müller Mittler.

Erwerbslosen -Unterstützung.
IDtr w- ä . r . <
Mir weisen darauf hin , daß neben anderen

Voraussetzungen die Lrwerbslosenunterstützung erst
nach den ersten acht Tage » der Arbeitslosigkeit beginnt
und nur für diejenigen Tage ausgezahlt wird , an denen
der Arbeitslose sich auf dem Büro des Arbeitsnach.
weises zwischen \0 - {2 Ahr vormittaas oder 5 - 6
"hn nachmittags gemeldet hat.

Lronberg , den 6 . Jan . 1919 .
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Betr . : Hafer - Versorgung für neu angekaufte Pfer de
wegen unserer Hafer -Bestellung für neu anze-

gekaufte Pferde erhalten wir » on Herrn Staatssekretär
des Reichsernährungsamtes den Bescheid , daß es
gegenwärtig  n cht möglich ist, dsn Behörden
resp . Gemeinden aus Anlaß der im Gange befind¬
lichen Abgabe von Heerespferden besondere Mengen
an hartfutter oder Beifutter zuzuweisen oder freizugeben.

Lronberg , den 13 . Januar 1919 .
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Spiritus - Hvzugs marken
n .r .*"Uaf . fil10 " "getroffen und können die Bezugs-
î chttgte » di« Alarke » auf dem Lebensmittelbüro in
Lmpfang nehmen.

Lronberg , s3 . Januar 1919 .

Der Magistrat . Müller -Mittler.

An bi « unverzügliche Berichtigung des bis
zum 10 . d» . Ms . fällig gewesenen 4 . Sechstels der
Besitzsteuer wird erinnert . In den ersten Tagen
muß mit der kostenpflichtigen Einziehung begonnen
werden.

Zugleich wird die Zahlung der außerordent¬
lichen Kriegsabgab » für 1918 in Erinnerung gebracht.

, Lronberg , den 14 . Januar 1919.
Die Stadtkasse.

Gesehen und geprüft!
Cronberg , den 14. Januar 1919.

Der Commandant der Armee:
Marchand,



Kintaöung.
Die Mitglieder der Stadtverordneten-Versammlung

«erden hiermit zu einer Sitzung auf
Freitag , den 17. Januar 1919,

abends 8 Uhr. (franz. Zeit)
in das Sitzungszimmer des Bürgermeisteramtes

eingeladen.
Tagesordnung:

1. Versorg»ngrstand der Stadt,
2. Veränderungen im Lebensmittelbüro,
3. Kosten des Bürger-, Arbeiter- und Svldatenratr,
4 Kosten der feindlichen Einquartierung,
5. Neubesetzung der Lehrerftelle an der evangelischen

»olksschule, für den gefallenen Herrn Lehrer Fischer,
6. Mitteilungen.
7 Nichtöffentlich« Satzung.
Die Mitglieder des Magistrats werden zu dieser Sitzun¬

ergebenst eingeladen.
Cronberg, den 14. Januar 1913.

Oer VorsilLencle
cter Ktrtdtverorclneten-VersLMmlung.

vr. Splelbagen.

Roggen- und Wetzen-Abgabe.
Die leeren Säcke werden am Mittwoch, den

(5. ds. Ms . zurückgegeben. Die Eigentümer haben
sich vormittags 9 Ahr in der Städt. Turnhalle ein-
zufinden.

Tronberg, den J3. Januar 1919*
Der Magistrat. Müller-Mittler.
Kohlraben

werden am Mittwoch, den f5. ds. Mts . in der Städt.
Turnhalle ausgegeben.

Ausgabezeit von 8—\ 2 nnd 2—5 Uhr.
Preis pro Zentner JO Mark.

Der Magistrat. Müller-Mittler.

Kartoffel -Ablieferung.
D'« Aartoffel-Selbsterzeuger und Haushaltungen,

bei denen Kartoffeln beschlagnahmt wurden resp. die
das überfchüsfi,« Quantum Aartoffeln laut Aufnahme
abzuliefern hatten, werden letztmalig ersucht, _dieses
Quantum Aartoffeln umgehendst nach dem Lebens-
mittelbür» zu verbringen.

Wer dieser Aufforderung bis diesen Freitag,
den l 7. ds. Ms nicht nachkommt, macht sich straf»
bar und die Aartoffeln werder auf Aosten der Be¬
sitzer abgeholt.

übernimmt alle in das Fach ein-
schlagende Arbeiten.

_ Näh. Expedition.

Bn
für Fleischu. Gemüse empfiehltw g

Georg Maschke. ^ Cl
Zum

Abputzen, Abreiben; ®
und Wachsen von! i»

Parkettböden >o3CO<

empfiehlt sich bei mäßigem Lohn
Keorg Werh

Eichenstraße
Schreiner und Parkettleger.

/ \ m Freitag abend entschlief sanft nach kurzem,
schweren , in Geduld ertragenem Leiden , wohlvorbereitet
durch den Empfang der heiligen Sterbesakramente im
66. Lebensjahre mein innigstgeliebter Gatte , unser guter,
treubesorgter Vater , Schwager und Onkel

Herr Hauptlehrer

Max Gerstner.
Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Regina Gerstner und Kinder.

Cronberg i. T.f den 13. Januar 1919
Di « Beerdigung lindet statt Mittwoch , den 15. Januar 1919,

2.30 Uhr (franz . Zeit) vom Trauerhaus Hönigsteinerstrasse 1.
Von Beileidsbesuchen bittet man freundlichst absehen zu wollen.

3ST aduruf. ■

Am 11. Januar verschied, im 74.
Lebensjahre

Herr

Senior ütonb'
Der Verstorbene war seit 1895 Stadtver¬

ordneter und gehörte dem Magistrate als
Mitglied »om 32. November 1901 bis zum
12. März 1908 an Er hat seine Aemter
stets nrit regem Interesse und aufopfernder
Pflichttreu« wahrgenommen und seine reiche
Erfahrung und Ârbeitskraft in den Dienst
unserer Stadt gestellt. Die Gemeinde wird
die Lücke, welche der verdiente und hochge¬
achtete Mann hii'terlassen hat, auf das schmerz¬
lichste empfinden und ihm für alle Zeit ein
dankbares Andenken bewahren.

Cronberg, den 12. Januar 1819.
Der Magistrat:

Müller-Mittler , Bürgermeister.
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Wöchentlich3 mal

Heute Nacht verlchied nach kurzem ichweren
Leiden mein lieber unvergeßlicher Mann, unser
guter Bruder , Schwager und Onkel

wieder vorrätig bei
6 »org filsschke , .Hauptstr. 35.

i; Itter lippmiiiii
gesucht  gegen gute Be-
zahlung Näh. Geschäftsst.

Kave Aufträg «.^ ^
zBesatz

denen
fftärbel

.einen mein neuer - - ~ H (g . . — . . . . — « _

u.. r Brüte Sch. . «. , und 0^ 1 » M >Wk MWlkAk
Herr AA/Ütlßlm . 7 \ ndrGß hochträchtig, IU Kaulen gezuckt.

Angebot Expedition.Ingenieur
im Alter van 5b fahren , was wir Verwandten
und Bekannten hierdurch mitteilen.

Im Namen der Trauernden:
Johanna Ändr6e , Leb. v. staszewski

3ang *8, kräftiges JVlädchen
\m  MlWSlkllk.

Wchenftraße 31.

und engl. Stunden
erteilt gewissenhaft.
Näheres Geschäftsstelle b.  Bl.

Kreuznach , Biebrich, Cronberg , Saarbrücken,
den 10. Januar 1919.

Die Beerdigung fand am Montag Mittag in
Kreuznach statt.

$YT\ er Hdam Krebs
etwa» borgt, hat

Sklikkks mmum

»sicha
jjdas f

„ - war,
ZU Kaufen . » Milit

Erbitte Angebote in verkäufl Besitz
Liegenschaften. 25. 2

Rudolf Nölle ri^
Jmmobilien-Sensal

von mir keine Zahlung zuerwarten.
krau Unna Krebs,

Eichenstraße 27.

zur Aushilfe sofort gesucht,
melden bei Beschließerin,

8ckloh Friedridishof,
Cronberg im Taunus.

ZU

Katharinenstn. 4 Telefon

Zümtlicke Reparaturen
an ülaldilnen und Pumpen

jeder Art übernimmt
Bestellungen umgehend

ferbeten von
Keova MafcSke.

frau ooer Mitirn
vormittags außer

Sonnt, von9—12 Uhr
gesucht.
INImiliokioeg No. 5.

Wegen Verh. d. Preis
zum 1. Februar gesint. um  es.sth
„ . , , 3 Mal«Ilainstr " sse No . >

Ortsin in allen Gai ftan?
arbeiten erfahr franz
Mann nimmt Mili
Gartenarbeiten

min«

Euppenlauch
gegen. .

Zu erfragen in der E 5°r*!

Hdam Krebs
nialdiienenldiloder

eichensfr. 27. -* 0 •* * eichenslr. 27.
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W't Aüche, Gas , und elektrisch.
Licht, Garten und evtl. Ltall-
Anteil ab j . April d. Js.

zu vermieten.
Ferd. Diehl,  Schönberg.

in kleinen und größeren
Massen kann abgegeben
werden.
Irieörich Wecker.

er b
Stir
Ge«
schni

unä Kücde
zu vermieten, pferdstrale

Mlisk manoirau Wk lenmer str
hat noch Tage frei , zu kaufen gesui

Nähere« Geschäftsstelle. Angebot Expedition.
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